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TOP 15 offentlich

Betreff.  Vollzug des Ladenschlussgesetzes (LadSchlG); Verordnung zur Festsetzung verkaufsoffener
Sonntage in der GrolRen Kreisstadt Germering im Jahr 2013

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
Kosten laut Beschlussvorschlag: Kosten der GesamtmafRnahme Folgekosten
Euro (nur bei Teilvergaben) einmalig
Kosten It. Kostenschétzung Ifd. jahrl.
Euro Euro Euro
Veranschlagt Produktkonto
im Ergebnis-HH im Investitions-HH mit Haushaltsansatz
2013 2013 Euro Bereits vergeben

Der zustandige Gewerbereferent Albert Metz wurde am 12. Mérz 2013 gehdrt und hat dem Sitzungsvortrag zugestimmt.

Sachverhalt:
a) Ausgangslage
Wie auch in den Vorjahren bittet der 6rtliche Gewerbeverband zwei verkaufsoffene Sonntag
durchzufiihren. Gedffnet werden soll am Sonntag den 5. Mai 2013 anlasslich des Friihjahrmark-
tes und am Sonntag den 13. Oktober 2013 anlasslich des Kasemarktes. Die verkaufsoffenen
Zeiten sollen beibehalten werden (vgl. §1 Abs. 1 des Verordnungsentwurfes).

b) Rechtslage
Nach §3 Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes Uber den Ladenschluss (LadSchlG) missen die Verkaufs-
stellen grundsatzlich an Sonn- und Feiertagen fiir den Geschéftsverkehr geschlossen bleiben.
Dies beruht auf dem besonderen Schutz der Sonn- und Feiertagsruhe aus Grundgesetz und
Verfassung (Art. 140 GGi. V. m. Art. 139 WRV, Art. 147 BV).

Als Ausnahme hiervon kdnnen Gemeinden und Stadte gem. §14 LadSchlG durch Rechtsver-
ordnung bestimmen, dass Verkaufsstellen aus Anlass von Markten, Messen oder ahnlichen
Veranstaltungen abweichend von der Vorschrift des §3 Abs. 1 Nr. 1 LadSchiG an jahrlich
hdochstens vier Sonn- und Feiertagen ge6ffnet sein dlrfen. Der Zweck dieser Ausnahmevor-
schrift besteht darin, den Bedrfnissen eines Besucherstromes der Anlassveranstaltung Rech-
nung zu tragen und im Ubrigen den ortsansassigen Verkaufsstellen die Méglichkeit zu geben,
den Zustrom der Besucher geschéttlich zu nutzen.
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Die Zustandigkeit der Grollen Kreisstadt Germering fur den Erlass der Verordnung ergibt sich
aus §14 Abs. 1 Satz 2 LadSchIG i. V. m. §6 Abs. 1 Nr. 3 der Verordnung tber Zustandigkeiten
auf dem Gebiet des Arbeitsschutzes, der Sicherheitstechnik, des Chemikalien- und Medizinpro-
duktrechtes (ASIMPV).

Die unter Buchst. a) genannten Veranstaltungen, aus deren Anlass verkaufsoffene Sonntage
festgesetzt werden, erfilllen die vorstehenden Voraussetzungen nach dem Ladenschlussge-
setz.

Entwurf einer Verordnung zur Regelung von verkaufsoffenen Sonntagen in der GrolRen Kreis-
stadt Germering

Verordnung zur Regelung von verkaufsoffenen Sonntagen
in der Grofien Kreisstadt Germering
anlasslich von Markten, Messen oder ahnlichen Veranstaltungen

Aufgrund des § 14 Abs. 1 des Gesetz Uber den Ladenschluss (LadSchlG) vom 02. Juni 2003
(BGBI. | S. 744) - zuletzt geandert durch Gesetz vom 31. Oktober 2006 (BGBI. | S. 2407) - und
des § 6 Abs. 1 Nr. 3 der Verordnung Uber Zustandigkeiten auf dem Gebiet des Arbeitsschutzes,
der Sicherheitstechnik, des Chemikalien- und Medizinprodukterechts (ASiMPV) vom 2. Dezem-
ber 1998 (GVBI S. 956, BayRS 805-2-UG) - zuletzt geandert durch Verordnung vom 17. Sep-
tember 2012 (GVBI S. 470) - erlasst die Stadt Germering folgende Verordnung:

§1
(1)  Fur die Verkaufsstellen in der Stadt Germering werden folgende Sonntage im Kalender-
jahr 2013 zum Verkauf freigegeben:

Tag der Freigabe Anlass der Freigabe Zugelassene Verkaufszeiten
05.05.2013 Friihjahrsmarkt 13.00 - 18.00 Uhr
13.10.2013 Kasemarkt 12.00 - 17.00 Uhr

(2)  Findet kein gewerberechtlich festgesetzter Spezial- bzw. Jahrmarkt oder keine ahnliche
Veranstaltung statt, so ist auch die Offnung der Verkaufsstellen nach Abs. (1) nicht ge-
stattet.

§2
Die Vorschriften des § 17 Ladenschlussgesetz, die Bestimmungen des Arbeitszeitgesetzes, des

Jugendarbeitsschutzgesetzes und des Mutterschutzgesetzes sind zu beachten. Auf die Ord-
nungswidrigkeitstatbestande des § 24 Ladenschlussgesetz wird hingewiesen.

§3

Diese Verordnung tritt am Tage nach lhrer Bekanntmachung in Kraft.

Beschlussvorschlag:

2013/0116

Der Stadtrat beschlie3t den unter Buchst. c) des Sachverhalts genannten Text als Verordnung.

Karl Raster genehmigt OB

Seite 2 von 2



	FLD_VONAME
	Gremium
	Beratungsfolge
	Beschluß
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_AENAME
	SMC_BM_KW

